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Haben Sie gewusst… 

• …dass in den  Acht-
zigerjahren der ÖAV 
den Beschluss fasste, 
seinen Mitgliedern 
Tempo 100/80/30 
km/h nachdrücklich 
ans Herz zu legen! Der 
Beschluss ist immer 
noch aufrecht! 

• …dass das Energie-
Einsparpotential in Ös-
terreich laut Studien 
des WWF 45% beträgt 
– und das ohne Wohl-
standsverlust! 

• …dass Bund und Land 
in der Sanierungsof-
fensive 2023/24 die 
thermische Sanierung 
von Häusern durch 
Private, Vereine, Be-
triebe, Gemeinden und 
Kirchen sehr attraktiv 
fördern? 

• …dass Kärnten zusätz-
lich zum Bund PV-An-
lagen und besonders 
Speicher fördert?

Infos unter:
oesterreich.gv.at
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Gerade vor meinem Urlaubsantritt 
erreichte mich die Horrormeldung, 
dass die KELAG am Goldeck ein 
Windindustriegebiet mit 8-9 Wind-
rädern bauen will.
Geplant seien Anlagen mit 5-6 MW 
Leistung, das bedeutet Gesamt-
höhen bis zu 250 m und Rotorlän-
gen von 80 m! Der Sendeturm am 
Goldeck ist übrigens 80 m hoch 
und die geplanten Windräderhöhen 
entsprechen fast dem  Donauturm, 
dem mit 252 m höchsten Bauwerk 
in Österreich.

Errichtet werden sollen die Unge-
tüme östlich vom Martennock, am 
Grat und etwas südlich davon.  
Das bedeutet Sichtbarkeit von 
vielen Bergen Oberkärntens, 
besonders auch aus den Frem-
denverkehrsorten am Millstätter-
see, aus dem Drautal, ja auch aus 
Spittal. Störende Drehbewegung 
am Horizont, ständiges Blinken in 
der Nacht, Lärm, Vogelschreddern, 
noch mehr Straßen am Goldeck, 
bei jedem Windrad eine möglichst 
ebene Montagefläche von mind. 
2000 m², Eiswurfgefahr, Baustel-
lenverkehr mit über 1000 LKW-
Fahrten, ganzjährige Wartung, 

Gefahr durch Blitzschlag, Sturm, 
Bodenversiegelung (ca. 1ha/Wind-
rad), Vertreibung der Raufuß-hüh-
ner der Gegend, Beeinträchtigung 
der Jagd, des Tourismus, unseres 
Naherholungsraumes und Schitou-
renberges usw.

Muss das sein?  
Kärnten ist doch Vorreiter bei Er-
neuerbarer Energie!
Wir erzeugen unseren Strom 
schon zu 107% aus erneuerbaren 
Quellen und haben den höchsten 
Anteil Österreichs, ja Europas von 
Erneuerbarer Energie am Gesamt-
energieverbrauch, fast 60%!
EU und Deutschland bewegen sich 
bei einem 20% Anteil!
Wir haben unsere Flüsse und Bä-
che schon massiv ausgebaut, jetzt 
sollen wir unsere Berggipfel auch 
noch opfern??
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